
Interessantes in der
Pfarre Penzing St. Jakob
 17. November - 1. Dezember 2024

Interessantes in der Pfarre Penzing St. Jakob Mitteilungen an die Pfarrgemeinde
  Alleininhaber, Redaktion: Pfarre Penzing St. Jakob, Einwanggasse 30, 1140 Wien

Telefon: 01/894 61 93  FAX +3   E-Mail: pfarre.penzing@katholischekirche.at  Website: www.pfarre-penzing.at
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Kirche Einwanggasse 30a Rochuskapelle Penzinger Straße 70

Mittwoch, 20.11.
      14:45 Seniorenclub mit Film über den Dom im Raum der rumänisch-unierten Mission, Penzinger Straße 57
 18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Montag, 18.11. WEIHETAG DER BASILIKEN ST. PETER UND ST. PAUL IN ROM
  18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Freitag, 22.11.                          CÄCILIA (Jungfrau, Märtyrin in Rom)
    17:55 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Samstag, 23.11. KOLUMBAN (Abt, Glaubensbote in Frankreich), KLEMENS I. (Papst, Märtyrer)
 18:00 Vorabendmesse in der Kirche

Donnerstag, 21.11.          GEDENKTAG UNSERER LIEBEN FRAU IN JERUSALEM
      8:00 Heilige Messe in der Kirche

Dienstag, 19.11. ELISABETH (Landgräfin von Thüringen, Patronin der Caritas)
18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Sonntag, 24.11.                                   CHRISTKÖNIGSSONNTAG Evangelium Joh 18,33-37 (B)
    8:30 Heilige Messe 10:00 Hochamt Missa brevis in G KV 49 von Wolfgang A. Mozart   in der Kirche

Sonntag, 17.11.                             33. SONNTAG IM JAHRESKREIS Evangelium Mk 13,24-32 (B)
    8:30 und 10:00 Heilige Messe in der Kirche mit Sammlung für die Inlandshilfe der Caritas

Das Christkönigsfest wurde in der römisch-katholischen Kirche anlässlich des Heiligen Jahres 1925 zur
1600-Jahr-Feier des Konzils von Nicäa 325 von Papst Pius XI. eingesetzt. Das Fest betont nach den
Umwälzungen infolge des Ersten Weltkriegs und dem Ende großer Monarchien die wahre
Königsherrschaft Christi.
Die Juden erwarten den Messias als priesterlichen und königlichen Heilsmittler (Jer 33,14–26 ), der in
der Endzeit ein weltweites Reich des Friedens errichten wird (Ps 2,6–8, Ps 72).
Die Christen beziehen diese Verheißungen auf Jesus Christus (Phil 2,6–11, Joh 1,49), der kam, um die
Menschen zu versöhnen und „Frieden gestiftet hat am Kreuz durch sein Blut“ (Kol 1,12–20 ); als
„Herrscher über die Könige der Erde“ (Offb 1,4) und „König der Könige und Herr der Herren“ (Offb
19,16) werde er die endzeitliche Königsherrschaft Gottes im Reich Gottes heraufführen: „Er wird über
das Haus Jakob in Ewigkeit herrschen, und seine Herrschaft wird kein Ende haben.“ (Lk 1,32–33)



Pfarrkanzlei Dienstag-Freitag  8:00-11:30  Einwanggasse 30  1140 Wien
Sprechstunde des Pfarrers  Donnerstag  9:00-11:30  Pfarrhof

Priesternotruf  Telefon 142
Caritas-Sprechstunde alle zwei Wochen Dienstag  10:00-12:00  Hof des Pfarrzentrums

Pfarrhof Einwanggasse 30 Pfarrzentrum (Pfarrsaal) Karlingergasse 5 Pfarrfriedhof Einwanggasse 55
Kirche Einwanggasse 30a Rochuskapelle Penzinger Straße 70

Kirche geöffnet täglich 06:00-22:00 Rochuskapelle geöffnet täglich 08:00-17:00
Beichtgelegenheit vor den Heiligen Messen im Beichtstuhl

Dienstag, 26.11.                   KONRAD UND GEBHARD (Bischöfe von Konstanz)
     15:45 Erstkommunionvorbereitung im Pfarrhof
 18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Freitag, 29.11.
    18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe in der Kirche

Samstag, 30.11. ANDREAS (Apostel)
18:00 Vorabendmesse in der Kirche mit Segnung der Adventkränze

Montag, 25.11.              KATHARINA VON ALEXANDRIEN (Jungfrau, Märtyrin)
  18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Donnerstag, 28.11.
     8:00 Heilige Messe in der Kirche       19:30 Firmvorbereitung im Pfarrhof

Mittwoch, 27.11.
    14:45 Seniorenclub mit Geburtstagsjause im Raum der rumänisch-unierten Mission, Penzinger Straße 57
  18:00 Stiller Rosenkranz   18:30 Heilige Messe   in der Kirche

Das Volk, das im Dunkel lebt, sieht ein helles Licht; über denen, die im Land der Finsternis wohnen, strahlt ein Licht auf.
Du erregst lauten Jubel und schenkst große Freude. Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns geschenkt.

Die Herrschaft liegt auf seiner Schulter; man nennt ihn: Wunderbarer Ratgeber, Starker Gott, Vater in Ewigkeit, Fürst des Friedens.
Seine Herrschaft ist groß und der Friede hat kein Ende. Auf dem Thron Davids herrscht er über sein Reich;  er festigt und stützt es

durch Recht und Gerechtigkeit,  jetzt und für alle Zeiten. Der leidenschaftliche Eifer des Herrn der Heere wird das vollbringen.
Jes 9,1f.5f

Sonntag, 1.12.                                         1. ADVENTSONNTAG Evangelium  Lk 21,25-36 (C)
      8:30 und 10:00 Heilige Messe in der Kirche mit Segnung der Adventkränze

11:15 Eucharistische Andacht in der Kirche

Advent (lat. adventus) bedeutet Ankunft, gemeint ist die Ankunft Jesu Christi unter den
Menschen, also seine Geburt in Bethlehem. Advent bedeutet aber noch mehr:
Erwartet wird auch die Wiederkunft Christi am "Ende der Zeiten". Außerdem meint Advent
die Ankunft Christi in den Herzen der Menschen.
Freudige Erwartung bestimmt den Advent, die vier Wochen vor dem Weihnachtsfest. In einem
bekannten Adventlied heißt es daher: "Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, es kommt der
Herr der Herrlichkeit". Aber auch Besinnung und Buße prägen die Stimmung im Advent.
Denn im Blick auf seine Wiederkunft sagt Jesus: "Seid also wachsam! Denn ihr wisst nicht, an
welchem Tag euer Herr kommt" (Mt 24,42).
Advent ist also die Zeit der freudig-besinnlichen Erwartung Jesu Christi, in der Bibel lesen wir:

Freut euch im Herrn zu jeder Zeit!
Noch einmal sage ich: Freut euch! Denn der Herr ist nahe. (Vgl. Phil 4,4-5)


